
SOP 5 Lange Form – Schritt II 

Ein Vortrag vom 16. Januar 1953 

 
[Bitte beachten: Diese Aufnahme endet abrupt, wie die Originalaufnahme) 

 

Das ist der erste Abendvortrag des 17. Januars, nicht wahr? Sechzehnten? War nicht 

Montag der 12.? Und haben wir heute nicht Freitag? 

Fünf - also, Sie haben Recht. Arithmetik und ich kommen überhaupt nicht miteinander 

klar. Das stimmt. Arithmetik ist eine künstliche Mathematik sondergleichen. Wie auch immer, 

heute Abend möchte ich etwas mehr Material über Standard-Verfahrensweise Ausgabe 5 

behandeln. Und das Material, das ich Ihnen nahe bringe, kann zwar ziemlich für sich selbst 

stehen, ist aber eine Ergänzung zu den Philadelphia-Vorträgen, und es ist vielleicht eine 

genauere Abhandlung dieses Stoffes und gibt einige breitere Anwendungen zu denselben 

Schritten. 

Während man Material benutzt, wird es einem immer geschmeidiger in den Händen 

und man versteht immer mehr davon. Um sehr ordentlich zu sein, sollte ich Ihnen Standard- 

Verfahrensweise Ausgabe 5 Schritt II geben, und deshalb werde ich das diesmal tun. Ich 

werde Ihnen diesen Schritt II wirklich sehr kurz darlegen.  

Schritt II wird jetzt Orientierung genannt in Ausgabe 5, und Sie können unter Schritt II 

einfach alles zusammenfassen, was Sie über Orientierung wissen. Und bei der 

Verfahrensweise hier kommt nun gewaltig Ql ins Spiel. Die Mission, das Ziel, die Aktivität 

von Theta: Lokalisierung von Partikeln und Energie im Raum. Was ist Theta? 

Nun, Theta ist keine Wellenlänge, kein Ort im MEST-Universum, keine Masse, keine 

Größe, keine Abmessungen irgendwelcher Art, keine Partikel - ob in Bewegung oder nicht. 

Es ist eine sehr viel vollständigere Null als jede Null, die je beschrieben worden ist. Nun, man 

würde nicht glauben, dass die Beschreibung von Null eine Sache von großartiger Bedeutung 

wäre. Aber glauben Sie mir, die Bezeichnung von Null ist zum ersten Mal eine 

außerordentlich bedeutsame Angelegenheit auf dem Gebiet der Mathematik und auf dem 

Gebiet der Elektronik. 

Was ist Null? Nun, das ist - Null ist ein Statik. Gibt es irgendwelche anderen Statiks, 

außer diesem Statik? Nein. Dies ist die einzige Art Statik, die es geben kann. Die Physik hat 

bis zu diesem Zeitpunkt einen sehr grundlegenden Fehler begangen, und dieser Fehler hat sich 

darin gezeigt, dass er das gesamte Gebiet der Kernphysik durcheinander gebracht hat. Und 

zwar hieß es, dass ein Statik etwas wäre, das in einem Ruhezustand sei. Und dann beschrieben 

sie nicht, was ein Ruhezustand ist! Und deshalb warfen sie alles Hals über Kopf beiseite, als 

sie zur Kernphysik kamen, und sie dachten, sie müssten die Elementarphysik wegwerfen.  

Kernphysik wäre also eine Sache und Elementarphysik, die man auf dem Gymnasium 

oder so lernt, musste etwas ganz Anderes sein. Nun, das stimmt zufälligerweise keineswegs. 

Die Elementarphysik ist nicht weggeworfen worden. Alles in der Elementarphysik findet 

tatsächlich auf atomare und molekulare Phänomene Anwendung. Es gab jedoch einen 
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grundlegenden Fehler bei einem einzigen Punkt, und dieser Punkt war Null oder ein Statik. 

Niemand hatte gesagt: "Ein Statik ist eine Null."  

Niemand hatte gesagt: "Eine Null ist ein Dieses und ein Jenes", oder wie viel Null es 

in einer Null gäbe. Wissen Sie, dass es heutzutage eine Bombe gibt, die mehr 

Geschwindigkeit und Zerstörungskraft hat als die Atombombe? Es ist die elektronische 

Bombe. Und irgend ein Land hat sie zu diesem Zeitpunkt in seiner Hosentasche und versucht, 

etwas damit zu machen. Die Leitfähigkeit und der Widerstand eines Gegenstandes beim 

Kelvin Nullpunkt oder nahe bei null - das ist minus 273 oder so etwas auf der Celsiusskala, 

keine Bewegung und so weiter -es gibt keinen Widerstand und man kann fortgesetzt 

Elektrizität in ihn hineinpumpen und hineinpumpen und hineinpumpen und hineinpumpen. 

Und weil er keinen Widerstand hat, hat er unbegrenzte Kapazität.  

Wenn Sie etwas bei minus 273 Grad oder nahezu dort haben, dann können Sie 

Elektrizität in es hineinpumpen und hineinpumpen und hineinpumpen und hineinpumpen und 

hineinpumpen und hineinpumpen, bis Sie Milliarden und Milliarden und Milliarden von 

Megavolts darin haben.  

Nun, Sie halten diesen Gegenstand dicht bei minus 273 Grad, und wenn Sie ihn zum 

Explodieren bringen wollen, was tun Sie? Sie erhitzen ihn einfach. Und ist es sehr viel Arbeit, 

ihn zu erhitzen? Nein, absolut nicht. Und in dem Moment, wo er heiß wird, was tut er da? Er 

setzt nahezu unmittelbar diese Milliarden und Abermilliarden von Megavolts Elektrizität frei. 

Haben Sie je im Prozessing einen elektronischen Blitz ins Gesicht bekommen? Sie 

sind ziemlich verbreitet. Sind Sie je in der Nähe einer Schalttafel gewesen, die explodierte? 

Nun, das gibt Ihnen in etwa eine Vorstellung davon, wie viel Wirkung es in einem einzigen 

Blitz von Elektrizität geben kann, und hier haben Sie dies vervielfacht und es immer wieder 

und immer wieder und immer wieder vervielfacht, bis Sie schließlich eine enorm machtvolle 

Kraft haben, die in einem sehr kurzen Zeitraum freigesetzt werden kann und die in einen sehr, 

sehr winzigen Rauminhalt passt. Sie nehmen also ein Stück Raum und senken es dann in 

Richtung auf minus 273 Grad ab, und sie nehmen dieses Stück Raum und pumpen es mit 

Elektrizität voll. Und es spielt keine Rolle, wie viel sie hineinpumpen; sie können einfach 

praktisch ewig Elektrizität in es hineinpumpen. Und das ist die elektronische Bombe. 

Eine Atombombe erfordert Uran. Dieses Ding erfordert nicht mehr Ausrüstung als 

eine Verflüssigungsmaschine - irgendeine Gasmaschine -und erfordert keinen weiteren 

ernstzunehmenden Einsatz, um es aufzupumpen als das gewöhnliche Stromkraftwerk. Es hat 

einen großen stationären Motor. Spielt keine Rolle, ob es sechs Monate braucht, dieses Ding 

aufzupumpen oder nicht. Nahezu unbegrenzte Kapazität, sodass -Sie können einfach den 

elektrischen Generator daran anschließen und ihn laufen lassen. Und Sie werden immer mehr 

Saft bekommen, immer mehr Saft. Es geht weiter und weiter und weiter und weiter. 

Zum Beispiel kommt Aluminium beinahe in Pulverform vor, wenn es keine 

Oxidkruste hätte. Jedes unserer Metalle kommt, wenn es zu dieser enorm niedrigen Stufe 

hinuntergebracht wird, zu einer dieser Eigenschaften, wo es eine unbegrenzte Kapazität hat. 

Das ist eine interessante Angelegenheit, nicht wahr? Dennoch sind sie darüber gestolpert und 

haben es nicht an der Elementarphysik ausgerichtet. Das sagt Ihnen noch etwas: dass ein 

Engramm, das man im Weltraum erhalten hat, wenn man versucht, es hier in der Luft zu 

laufen, es - verzeihen Sie meine umgangssprachliche Ausdrucksweise -es eine Sauarbeit sein 

wird. Sie wissen, dass Sie im Weltraum nahezu minus 273 Grad haben. Und wenn Sie 
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jemanden mit einem elektronischen Strahl treffen und er dort bei einer Temperatur um minus 

273 Grad wäre -es gibt keine Bewegung -hat er nahezu unbegrenzte Kapazität, er kann eine 

enorme Menge von diesem Zeugs absorbieren und nicht wissen, dass er es in seiner 

Hosentasche herumträgt. 

Seien Sie also nicht verwirrt, wenn Ihr Preclear plötzlich sagt: "Ich traue mich nicht, 

damit weiterzumachen!"  

Und Sie sagen: "Was ist los?" 

„Also, ich weiß nicht. Du hast gerade - das - ich - das -genau dort ist eine elektrische 

Ladung, ein Blitz oder so etwas, ganz in meiner Nähe."  

Stimmt, ist es. Wahrscheinlich hat er sie bei einer sehr, sehr niedrigen, niedrigen, 

niedrigen Temperatur bekommen und jetzt ist sie dabei, in Luft bei einer hohen Temperatur 

freigesetzt zu werden. Genau das denkt er.  Also, das könnte Ihnen übrigens sagen, dass ein 

Preclear Elektrizität als solche  mit sich herumtragen könnte, als Teil einer Bank. Sie hätte die 

konkrete Fähigkeit,  ihn von der Landkarte zu blasen. Und die beste Methode, ein solches 

Geschehnis  zu auditieren, bestünde darin, in den Weltraum hinauszugehen. Machen Sie ihn 

zum Theta-Clear und befördern Sie ihn dann in den Weltraum hinaus, und wenn er dann die 

Ladung auslaufen muss, lassen Sie ihn sie laufen. Dies sagt Ihnen noch etwas Anderes. Die 

Fähigkeit eines Thetans, Elektrizität im Weltraum zu erschaffen, ist enorm. Die Fähigkeit 

eines Thetans, hier in der Luft Elektrizität zu erschaffen, ist dürftig. 

Es sagt Ihnen, dass Elektronen sehr viel leichter bei sehr, sehr niedrigen Temperaturen 

fließen als bei relativ hohen Temperaturen, so wie hier. Es sind vielleicht mehrere Grad 

Celsius plus, und das wird dann plötzlich sehr unmysteriös. Es ist nicht mysteriös. 

Sie arbeiten in Richtung Statik, und dies ist genau dasselbe Statik, über das wir 

sprechen, wenn wir über einen Thetan sprechen. Verstehen Sie, ein Thetan muss keine 

vollständige Null sein. Er kann schon ein bisschen Restelektrizität mit sich herumtragen, die 

er von Zeit zu Zeit ablässt. Könnte er. Nun, zufälligerweise tut er das jedoch nicht, aber das 

könnte ihn sehr verwirren. Ich versuche nicht, Sie zu verwirren. Ich versuche einfach, Ihnen 

zu sagen, dass die Elementarphysik mit der Festlegung von Null völlig zutrifft – sie trifft 

durchaus zu. Und es gibt nichts Mysteriöses und keinen Hokuspokus an der Kernphysik. Sie 

passen genau in dem Moment zusammen, in dem Sie ein Statik definieren und Null 

definieren.  

Sie sagen, ein Thetan ist Null. Das heißt, kein Raum, natürlich keine Havingness 

darin, deshalb gibt es keine Zeit, es gibt keine Wellenlänge; es gibt keine Partikel. Es gibt die 

Fähigkeit, zu denken und ein Postulat zu machen, was sehr interessant für Sie sein sollte. 

Und was ist der optimalste Zustand, in dem man sein kann? Ein Postulat zu machen. 

Und in dem Moment, wo wir das herausstellen und diese Aussage machen, sollten wir dann in 

der Lage sein, alles Andere zu erfassen, was es in Schritt II gibt. 

Die Aufgabe von Schritt II und das Ziel von Schritt II ist, den Preclear als Thetan oder 

als Preclear dazu zu bekommen, die Verwendung von Flows zu beenden -Emotion oder 

Anstrengung oder Ästhetik oder irgendetwas sonst – ihn  dazu zu bringen, die Verwendung 

eines Flows als Modus Operandi zu beenden, und ihn dazu zu bringen, dass er lediglich 

Denken verwendet; das bedeutet, ihn von der Vorstellung abzubringen, sich von Ort A nach 

Ort B zu bewegen, und ihn zu ermutigen, seinen Standort einfach dadurch zu verändern, dass 
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er einfach an Ort A ist und dann an Ort B ist. Das ist die grundlegende Aufgabe von Schritt II 

und diese Aufgabe findet Anwendung bei dem Thetan, Schritt I, oder bei irgendeinem der 

späteren Schritte; er wird jedoch innerhalb der Grenzen von Schritt II durchgeführt.  

Sie werden feststellen, dass der Preclear, der irgend etwas mit Energie tun kann, mit 

einem Schritt II aus seinem Kopf befördert oder zum Verschwinden gebracht werden kann. 

Dies würde demnach eine Verwendung von Strahlen als Clearing- Verfahren einschließen. Es 

würde das Auditieren von Ridges als Arbeitsweise verwenden, um ihn nach draußen zu 

bekommen und so weiter. Und in dem Moment, wo Sie ihn nach draußen bekommen, oder 

bevor Sie ihn nach draußen bekommen, wenn Sie ihn nicht unter Verwendung von Strahlen 

nach draußen bekommen können, beginnen Sie mit dieser Ausbildung.  

Ausbildung darin, wie man Strahlen verwendet? Nein, nein. Ausbildung in der 

minimalen Verwendung von Strahlen und Elektrizität und Energie jeder Art und in der 

maximalen Anwendung von Denken, um Ortsveränderungen von einem Ort zum anderen im 

Raum zu vollziehen, oder um Gegenstände von einem Ort zum anderen im Raum zu 

versetzen, wie etwa einen Körper, und um alles zu vollbringen, was er je auf der bloßen Basis 

von Denken und ohne Anwendung von Energie vollbringen können sollte - und das ist Schritt 

II. 

Nun, Schritt II könnte folgendermaßen beginnen: Sie sagen zu dem Burschen: "Sei 

einen halben Meter hinter deinem Kopf."  

Er sagt: "Kann ich nicht." 

Sie sagen: ,Ja. In Ordnung. Jetzt setze einen Strahl gegen die Vorderseite deiner Stirn. 

Jetzt drück dich selbst hinten aus dem Kopf nach draußen." Und er tut es. Und dort ist er, 

draußen, hinter seinem Kopf. Und er hat sich selbst hinausgedrückt, und dort ist er. 

Was ist Ihr nächster Schritt? Orientierung. Sagen Sie ihm, er soll sich ein kleines 

bisschen nach rechts bewegen und ein kleines bisschen nach links, sich ein kleines bisschen 

nach oben bewegen, ein kleines bisschen nach unten. Sie kennen das, es  folgt genau den 

Lehrbüchern. Wir haben dies ganz genau ausgearbeitet. Rückwärts, vorwärts, hin und her. In 

Ordnung. 

Aber unser nächster Schritt - Ridges säubern? Nein. Zum Teufel mit Flows! Offen und 

frei von der Leber weg gesagt und technisch gesprochen, zum Teufel mit Flows! Zum Teufel 

mit Ridges! Werfen Sie sie über Bord! Wir sind in keiner Weise daran interessiert, 

irgendetwas mit Energie zu handhaben.  

Energie ist eine Falle!  

Der einzige Vorteil von Energie ist, dass sie Empfindung ! geben wird. Also, das ist 

großartig, denn Sie können sich doppelt so viel Empfindung geben - tausendmal so viel 

Empfindung - mit einem Postulat. 1 Und wohin versuchen Sie die Empfindung zu geben? Sie 

versuchen sie an etwas zu geben, das im Bereich eines Postulats operiert. Wie können Sie 

überhaupt irgend eine Energie an etwas geben, das Postulate macht, das in einer Null an 

Raum existiert? Das können Sie nicht. Und das ist alles, was es dazu gibt. Er muss also einer 

schrecklichen Täuschung unterliegen, dass er seine Empfindung über Energie erhält. Und 

wenn er glaubt, dass er dieses und jenes und was nicht noch braucht, um Empfindung zu 

bekommen, dann glaubt er, dass Empfindung zu ihm nur über Wellen übertragen werden kann 

-Wellenmuster. Er glaubt, er müsse Empfindung über Wellenlängen bekommen, und das ist 
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natürlich Unsinn. Das muss er nicht, denn es gibt nichts, was die Lücke in der Null schließen 

kann, außer einer Null, und das ist ein Postulat! 

Er ist also oberhalb der Ebene von Null- ich meine, er ist kein Raum, keine 

Wellenlänge, kein Partikel- nichts dergleichen. Und dies ist Ihr Preclear; dies ist Ihr Thetan. 

Er ist keine  Energieeinheit; er ist kein Feuerball noch eine Sonne oder etwas Derartiges. Er 

ist etwas, das in null Raum existiert, das Elektrizität akkumulieren kann und Elektrizität 

erzeugen kann und sie in Zeit und Raum verändern kann; und an Größe zunehmen und 

abnehmen kann; und Raum und Energie und derlei handhaben kann. Genau das kann er 

handhaben. Aber nur, weil er das handhaben kann, heißt das nicht, dass er es ist.  

Zusagen, dass der Thetan deshalb ein Generator sein muss, wenn er Elektrizität im 

Raum handhaben kann, und zu sagen, dass er im Raum lokalisiert sein muss, ist irgendwie 

töricht. Es ist - folgt derselben Logik wie: ein Lastwagenfahrer muss aus Blech bestehen. 

Warum? Nun, er handhabt einen Lastwagen, nicht wahr? Ein Lastwagen besteht aus Eisen 

und so weiter, oder? Also, deshalb muss Ihr Lastwagenfahrer aus ... Zeigen Sie mir irgendwo 

im materiellen Universum, wo etwas, das aus Eisen gemacht ist, nur von etwas gehandhabt 

werden kann, das aus Eisen besteht; das werden Sie nicht finden.  

Tatsächlich ist das ein großer Witz für mich. Einige der Jungs oben bei Ma Bell. sie 

unterliegen einem der beliebtesten Trugschlüsse. von denen man je gehört hat. Sie sagen: 

...Weißt du, der ENIAC und der UNIVAC und diese großen Rechenmaschinen, nun die sind 

wirklich zuverlässig. Sie sind nicht wie Menschen - das menschliche Gehirn. Nicht wie das 

Menschliche - das ist ungenau. Aber diese Dinger sind wirklich wertvoll. Sie sind wirklich 

genau. Man gibt ihnen eine Zahl ein und bekommt jedes Mal die richtige Antwort. Die sind 

großartig! Verglichen mit dem menschlichen Verstand -pah!"  

Oh, nein. Was erschuf den UNIVAC? Was erschuf den ENIAC? Was entziffert ihn? 

Was gibt ihm das Material ein? Was entnimmt ihm das Material? Ein menschlicher Verstand! 

Nun. es ist dieselbe Art des Denkens. verstehen Sie. Zu sagen. dass das Elektronenhirn viel 

großartiger sei als das menschliche Gehirn. Das wäre diese Denkrichtung, dass alles, was im 

Raum Energie handhabt oder erschafft, deshalb aus Energie bestehen und im Raum existieren 

muss. 

Diese Dinge, die aus Energie bestehen und im Raum existieren, sind nur teilweise in 

der Lage, Energie zu handhaben. Und trotzdem werden Sie bei einer ganzen Menge Ihrer 

Preclears feststellen, wenn Sie sie herausholen, werden sie Ihnen sagen, dass sie eine 

Energieeinheit sind. Und sie werden Ihnen sagen, dass sie drei Zentimeter groß sind oder dass 

sie so groß sind oder anders sind. Sie schauen sie an und werten sie nicht ab und so weiter - 

Sie gehen einfach durch Schritt II, denn sie sind nicht drei Zentimeter groß oder einen halben 

Zentimeter groß oder einen Zentimeter groß. Und sie sind nicht aus Energie zusammengesetzt 

und sie sind nicht im Raum lokalisiert. 

Sie können ihre Aufmerksamkeit auf jeden Teil des Raums konzentrieren, auf den sie 

ihre Aufmerksamkeit konzentrieren wollen, und dort sein. Der Hauptgrund, aus dem sie dort 

sein können, ist der, dass der Raum nicht dort ist. Und der Hauptgrund, warum sie ihre 

Aufmerksamkeit überallhin im Raum konzentrieren können, ist der, dass sie nicht dort sind. 

Und komischerweise sind sie jedes Mal, wenn sie vollständig glauben, dass sie an 

einem bestimmten Punkt im Raum sind, nicht mehr in der Lage, ihre Aufmerksamkeit auf 

andere Punkte im Raum zu konzentrieren. Aber in dem Moment, wo sie in der Lage sind, 
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überall im Raum zu sein, können sie ihre Aufmerksamkeit auf jeden Ort im Raum 

konzentrieren. Diese Dinge folgen einfach durchgängig.  

Sie handhaben Raum und Energie mit einer Einheit, die selbst nicht aus Raum und 

Energie aufgebaut ist, die selbst ein völliges Statik ist. Wie viel Energie könnte ein Thetan 

also absorbieren? 

Nehmen wir die elektrische Bombe und machen wir uns klar, dass der Thetan wahr-

scheinlich Multi-multi-multi-multi-milliarden elektrische Volt absorbieren könnte. Könnte er 

einfach - einfach unbegrenzte Kapazität. Wie viel Saft könnten Sie in einen Thetan 

hineinpumpen? Und was würde er dann damit machen müssen? Er ist voll davon, nicht wahr? 

Das ist eine Verwirrung, in der er steckt. Das wurde in ihn hineingepumpt, nicht wahr?  

Die Leute mit elektronischen Geschehnissen sind sehr amüsant. Sie glauben, sie hätten 

alle diese Elektrizität. Nun, sie hängen nicht einmal daran fest. Sie sind nicht einmal in 

Verbindung mit ihr. Sie haben sie dort. Womit haben sie sie dorthin gebracht? Mit einem 

Postulat. Wie werden Sie sie los? Drehen Sie das Postulat um. Ptock! Oh, das ist wirklich 

schwer, nicht wahr? 

Ab und zu werden Sie übrigens ein E-Meter durchbrennen sehen oder so, wenn Sie 

diesen Trick machen. Sie sagen jemandem, er solle eines dieser Ridges fallen lassen oder so 

etwas. Das erste Mal, als ich dies in ausgeprägtem Ausmaß gesehen habe, sah ich, wie ein 

Ridge auf eine Katze fallen gelassen wurde. Da soll noch einer von einer kreischenden Katze 

sprechen, glauben Sie mir, diese Katze kreischte wirklich. In Ordnung. Sicher, es wurde eine 

elektrische Bombe auf sie fallen gelassen. 

Nun, ein Thetan kann also glauben, dass er all diese Spannung handhabt und all diese 

Spannung handhaben will, und er kann an das Schöne denken, fähig zu sein, Kraft zu 

handhaben und so weiter und so weiter und so weiter und so weiter.  

Aber komischerweise gibt es nichts, was mit Kraft in einer solchen Weise getan 

werden kann, wie es mit Postulaten getan werden kann. Wenn Sie mir erzählen wollen, dass 

es einfacher ist, die Queen Mary unter Dampf und Pferdestärken über den Atlantik zu 

bekommen, mitsamt dieser ganzen Mannschaft, wobei alles in Funktion ist und mit dem 

ganzen Öl das verbraucht wird, und dass dies die einfachste Methode sei, es zu tun - das heißt 

nichts als Kraft zu verwenden, verstehen Sie -wäre es nicht leichter, einfach zu sagen, die 

Queen Mary ist jetzt im New Yorker Hafen, und sie wäre dort?  

Nun, komischerweise klingt dies unglaublich, aber dies ist zufälligerweise die höchste 

Stufe des Operierens. Sie werden wahrscheinlich nicht sofort dorthin gelangen. Sie würden 

sicherlich die Fahrpläne der Gesellschaft durcheinander bringen, die die Queen Mary betreibt.  

Verstehen Sie, es wird in dem Moment ziemlich unnötig, irgendetwas zu tun, wo Sie 

derart weit von Überleben getrennt sind. Eine Person hat also die Tendenz, die ganze Zeit 

über einen Fuß auf dem Schlagmal zu haben. Und dann sagt sie: "Nun denn, mal sehen, um 

ein interessiertes Publikum zu behalten und um mich selbst am Leben interessiert zu halten, 

sage ich besser nicht, dass die Queen Mary  jetzt im New Yorker Hafen liegt. Was ich tun 

muss, ist, die Queen Mary fahren zu lassen und einfach in einem Deckstuhl herumzuliegen" 

und so weiter.  

Es ist einfach eine Sache von Interesse - Interesse daran, was Sie mit einer Illusion 

machen. Aber dann jemandem zu sagen: "Jetzt musst du krank werden und sterben und 
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sorgenvoll sein und sehr verstimmt sein und auf die Größe einer grünen Erbse reduziert 

werden, um den Rest dieser Illusion auszuführen" - das wird in der Tat absolut idiotisch. Und 

doch bleiben Leute derart weit im Morast stecken, bis sie glauben, dass das alles passiert.  

Und Sie erzählen ihnen von diesen Dingen, Sie schildern ihnen diese Situation. Wenn 

Sie ihnen dies offen erzählen würden und ihnen den unumstößlichen Beweis für diese 

Situation zeigen würden, würden sie immer noch einfach dasitzen und Sie anschauen: "Hä?" 

Sie wissen, dass der Tod real ist. Sie wissen, dass die Wände real sind. Sie wissen, dass 

Körper real sind. Sie wissen, dass alle diese Dinge da sind. Das ist ihre Stufe von 

Knowingness, denn sie müssen sich an irgend eine Gewissheit klammern, und das ist ihre 

Gewissheit geworden. Also, wenn das ihre Gewissheit ist, dann ist es eine verkehrtseitige 

Gewissheit. 

Es gibt eine höhere Stufe von Gewissheit. Was ist die höhere Stufe von Gewissheit? 

Es ist etwas, das er selbst erschafft. Das ist ein Mock-up. Sie werden feststellen, dass Mock-

ups sehr oft aus Energie erschaffen sind. Aber müssen sie aus Energie erschaffen werden? 

Nein. Das beste Mock-up wird aus nichts erschaffen. Es ist lediglich ein Postulat, das besagt, 

dass es da ist. Und das Postulat ist zäh genug und stark genug gemacht - stark genug? Das 

impliziert die Verwendung von Kraft, nicht wahr? Nein, nein: Es muss so sehr ohne 

Krafteinsatz gemacht werden, dass es ausreichend durchdringen kann, um die Existenz von 

etwas genau dort hervorzubringen. 

Würde diese Sache den Gesetzen von Energie des MEST-Universums gehorchen? 

Nein, würde sie nicht. Sofort würden Sie nicht mehr zum Strom gehören. Doch würden Leute 

außerordentlich interessiert daran werden.  

Wenn Sie eine Pfütze hätten, die mitten auf der Straße entspringen würde, die 

unmittelbar dort auftauchen würde und die rückwärts in die Quelle laufen würde und reinen 

Whiskey enthalten würde und sie einfach weiter laufen würde - es gäbe keine Verbindung zu 

ihr, es gäbe nichts Derartiges.  

Also, Leute haben in der Vergangenheit versucht, derlei Dinge zu simulieren. Sie 

bezeichnen sich selbst als Lügner, indem sie diese Dinge in der Form von Magie machen, die 

mit dem MEST-Universum übereinstimmte. Das richtet übrigens schlimmen Schaden an. 

Jemand, der dies eine Weile irgendwo auf der Zeitspur getan hat, wird feststellen, dass er 

selbst sehr durcheinander ist in Bezug auf Realität.  

Er wird feststellen: "Also, sicher, ich -es ist sehr einfach, dieses Ding hier auftauchen 

und dort verschwinden und dann hier drüben wieder auftauchen zu lassen. Sicher, das kann 

man machen, indem man mit dem MEST-Universum übereinstimmt. Ja, ja."  

Nur, dass es auch gemacht werden kann, ohne dass man mit dem MEST-Universum 

übereinstimmt.  

Er könnte aufstehen und einen Elefanten auf einer Seite der Bühne erscheinen lassen 

und ihn dann in einen Esel verwandeln und dann verschwinden lassen und einen Elefanten auf 

der anderen Seite der Bühne erscheinen lassen. Alles ohne was? Ohne einen einzigen 

schwarzen Vorhang zu bewegen, einen Spiegel zu verändern oder irgendeine andere 

Übereinstimmung zu machen, denn ein Magier lässt sich auf eine sehr komplizierte Reihe von 

Übereinstimmungen ein.  
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Und übrigens spreche ich nicht über irgend jemand speziellen. Ich spreche etwa über 

die Hälfte der Leute hier, die - auf irgend einem Teil der Zeitspur - sich selbst in Bezug auf 

Illusionen oder beim Versuch, auf die eine oder andere Weise Illusionen zu erschaffen, völlig 

in Verwirrung befanden. Verstehen Sie, man versucht, eine Illusion zu erschaffen, wenn man 

ein kleines Kind ist. Man versucht es wie verrückt, und man scheitert auch wie verrückt. Man 

geht los und sagt: "Mama, das Schlachtschiff, das im See hinter dem Wohnblock liegt ..."  

Und sie sagt "Oh, Junge." 

Uhhh. Sie wird nicht nachschauen! Außerdem würde sie, wenn sie nachschauen 

würde, darauf bestehen, die Rückseite des Wohnblocks zu sehen. Auf diese Weise verweigert 

sie dem Kind die Fähigkeit, die Juwelen Indiens für sie aufzumocken. Tatsache ist, Sie 

könnten sich wahrscheinlich in Bezug auf diese Geschichte völlig im Kreis drehen und Sie 

könnten - wenn Sie nicht derart stark erzwungene Übereinstimmung mit der Notwendigkeit 

hätten, damit übereinzustimmen, dass man sich bewegen muss und dass Objekte bewegt 

werden müssen und all so etwas, dann würden die Postulate viel wirksamer werden.  

Wie macht man also die Versuchung zunichte, irgend einen Fluchtweg in Angriff zu 

nehmen aus einem Spiel, das man mit Figuren spielen will, die zu zerbrochenen Figuren 

werden? Wie macht man das? Also, man blockiert einfach die einzige Straße, die hinausführt. 

Jeder weiß, dass man verrückt wird, wenn man sich Dinge vorstellt. Jeder weiß das. Jeder 

weiß allerhand Dinge. Nur, dass alle diese Dinge, die sie wissen, zufälligerweise nicht wahr 

sind. Was die Leute wissen, ist zufälligerweise nicht wahr. 

Sicher, wir haben das Muster der Übereinstimmung studiert, die Schritt für Schritt zur 

Errichtung eines Universums geführt hat. Und natürlich ist es wahr. Wahr, modifiziert 

wodurch? Es ist eine zutreffende Analyse der Kette von Übereinstimmungen, die für eine 

gewaltige Menge von Leuten zu einer Tatsächlichkeit wurden. 

Es ist wahr. Und deshalb ist es eine allgemein funktionierende Reihe von Fakten für 

eine gewaltige Menge von Leuten überall im Universum. Da ist es sehr, sehr funktionsfähig. 

Also, das ist sehr interessant. Und es vermindert die Funktionsfähigkeit dieser Fakten nicht - 

nicht im Geringsten - dass sie auf einer Kette von Übereinstimmung gegründet sind. 

Aber wenn wir anfangen, uns mit dem Verstand zu befassen, müssen wir, um davon 

weg und aus dieser Falle herauszukommen, plötzlich herausfinden, was die eigentliche 

Fähigkeit eines Verstandes ist. Sehr interessant. Die eigentliche Fähigkeit eines Verstandes ist 

die Fähigkeit, jede beliebige Kette von Übereinstimmung hervorzubringen, die zu jeder 

beliebigen Art von System führen wird.  

Nun, Schritt n gibt uns also eine Methode, dies relativ schnell wiederherzustellen. 

Und wie stellen wir es wieder her? Obwohl wir ihn mit Energie herausbringen, obwohl 

wir ihn Dinge mit Energie handhaben lassen, obwohl er gut mit der Verwendung von Energie 

zurechtkommt, möchten wir nicht, dass er Energie handhabt. Wir möchten, dass er davon 

überzeugt ist, dass er sie handhaben kann, und dann aufhören. Und die Straße, die für den 

Thetan hinausführt, ist, zu wissen, dass er all diese Energie handhaben kann, und dann einfach 

wieder in die obere Skala zurückzuweichen. Wie macht er das, und was ist die Übung, die 

man verwendet? 

Die Übung ist eine sehr einfache Übung. Man macht dies übrigens, egal ob er drinnen 

oder draußen ist. Man lässt ihn hier sein, und dort sein, und irgend wo anders sein, und 
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anderswo sein, und auf der einen Seite der Tür sein, und dann auf der anderen Seite der Tür 

sein. 

Und er wird sagen: "Weißt du, ich bin nicht durch die Tür gegangen." Also, halten Sie 

sich zurück. Ihre eigentliche Reaktion sollte sein, zu einer Keule zu greifen. Sie wollen nicht, 

dass er sich durch die Tür bewegt. Sie wollen, dass er weiß, dass er auf der äußeren Seite der 

Tür ist, und dann weiß, dass er auf der Innenseite der Tür ist. Und Sie wollen, dass er weiß, 

dass er von dort nach dort gekommen ist, und auch weiß, dass er sich nicht durch die Tür 

bewegt hat, und sich dennoch vom Verstand her sehr wohl darüber fühlt. Verstehen Sie jetzt 

den Unterschied? 

Nun, man kann immer die Illusion von Bewegung aufmocken. Sie können einen 

Burschen dazu bringen, sich auf Millimetergradienten durch die Tür zu bewegen. Das heißt, 

er wird auf Millimetergradienten in neuen Positionen sein. Er ist auf einer Seite der Tür und 

Sie lassen ihn losgehen durch die Tür, einfach indem er - in Ordnung, er ist hier. Jetzt ist er - 

einen Millimeter näher an der Tür.  

Jetzt ist er an einem Punkt einen Millimeter näher an der Tür, und so bekommen wir 

die Illusion, dass er durch die Tür geht. Und wissen Sie was? Genau diese komplizierte 

Methode ist es, was er als Realität etikettiert hat.  

Das ist Übereinstimmung.  

Wir stimmen überein, dass man sich zwar bewegen kann, aber man kann nicht 

erscheinen. Also, was zum Teufel ist der Unterschied zwischen dem Erscheinen auf 

Millimetergradienten und dem Erscheinen in Zehn-Metergradienten? Überhaupt kein 

Unterschied. Diese Autos, die hier draußen die Straße auf- und abfahren, erscheinen etwa auf 

einem Gradienten von Hundertstelmillimetern. Sie machen das ganz faszinierend. Und wenn 

Sie das nicht glauben, nehmen Sie ein Spektroskop und einige andere optische Geräte und so 

weiter und messen Sie die Entfernung zwischen den Partikeln im ultravioletten Wellenbereich 

und in anderen Arten von Energieeinheiten. 

Nun, wie schnell fotografiert Ihr Auge? Also, bei einem ausgebildeten 

Aufklärungsoffizier, der im Krieg trainiert worden ist, auf ein Kampfflugzeug zu schauen und 

zu wissen, ob es Freund oder Feind war, sollte es ein Fünfundsiebzigstel einer Sekunde sein. 

Aber wenn man einen Haufen Deckoffiziere nehmen würde, die nicht darin trainiert wären, 

und ihnen eine fünfundsiebzigstel Sekunde lang ein Bild zeigen würde, würden sie sagen: " 

Welches Bild?" 

Und Sie sagen: "Das Bild, das kurz an der Wand gezeigt wurde." Und Sie ... 

"Du hast kein Bild an der Wand gezeigt." 

"Gut, in Ordnung. Ich werde es jetzt noch einmal machen. Da ist es." 

"Oh", sagt der Bursche, "es - etwas Licht. (schnipp) Aber kein Bild." 

Nun, Sie verlangsamen es auf eine fünfundzwanzigstel Sekunde. Sie zeigen das Bild 

an der Wand, und die Dauer des Bildes an der Wand wird jetzt eine fünfundzwanzigstel 

Sekunde sein. Klick! 

"Sicher, sicher, es war irgend ein Flugzeug." 

Nun, das ist interessant, dass er nur sagen konnte, dass es irgendeines war.  
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Jetzt lassen Sie es uns auf eine Zehntelsekunde herunterbringen, und es geht an die 

Wand, blitz! Und der Bursche sagt: "Mm-hm, irgend ein Bomber oder so etwas, vielleicht, 

oder ein Transportflugzeug vielleicht."  

Jetzt lassen Sie es uns herunterbringen - dies ist der Durchschnittsdeckoffizier jetzt 

lassen Sie es uns auf eine halbe Sekunde herunterbringen. Bliiitz - würde es für einen 

Aufklärungsoffizier aussehen, verstehen Sie?  

"Irgendein Tran... ja, irgendein Transportflugzeug, ich weiß nicht, japanisch oder 

deutsch oder amerikanisch oder britisch, ich weiß nicht." 

In Ordnung. Lassen Sie es uns auf diese Spanne herunterbringen: Blitz-aus. Zwei 

Sekunden. 

Er sagt: "Es ist ein PBY." Sie nehmen einen ausgebildeten Aufklärungsoffizier, der 

etwa neun Monate damit beschäftigt war, und Sie zeigen kurz ein PBY in einer unbekannten 

und unvorhergesehenen Position und er weiß nicht, dass es ein PBY ist, er weiß nicht, dass es 

überhaupt etwas sein wird -es könnte ein Auto der Marke Ford sein. Und Sie zeigen es 

einfach kurz eine fünfundsiebzigstel Sekunde lang dort und er sagt: "Es ist ein PBY." 

Woher wusste er es? Nun, er weiß es auf vielerlei Arten. Und wir kennen übrigens 

ausgefallenere Wege zu wissen als jede von diesen. Warum greifen Sie nicht einfach die 

Gedanken des Piloten auf? Was fliegt er? Und wenn es ein Bomber ist, dann lassen Sie ihn 

die Vorstellung bekommen, dass er zu seiner Basis zurückkehren muss. Das ist einfach. 

Natürlich ist das zu einfach. Man würde keine Generäle hervorbringen mit dieser Art von 

Krieg. Sie müssen Generäle haben.  

Wie auch immer, dort haben wir Erkennung -ein Beispiel von Erkennung in Bezug auf 

Bewegung. Wie schnell also ist der Verschluss des Auges einer Person hier draußen, wenn sie 

ein Auto die Straße entlang fahren sieht? Es ist tatsächlich ein Linsenarrangement, sehr 

ähnlich dem Arrangement eines Filmes. Er macht  einfach - ktick-ktick-ktick-ktick-ktick-

ktick-ktick, er sieht dieses Auto vorbeifahren. Und wenn Sie die Bilder nehmen würden, die 

er von diesem Auto gemacht hat, das die Straße entlang fährt - von Person zu Person wäre der 

Unterschied enorm.  

Man würde eine Person bekommen, die das Auto alle anderthalb Meter bekommt und 

man würde eine andere Person haben, die es kommen sehen würde, es sehen würde, wenn es 

unmittelbar vorbei wäre, und es sähe, wenn sie es überhaupt nicht mehr sehen könnte. Und 

man hätte nur drei Bilder. Jetzt sagt man: "Sieh es in Bewegung." Also, er wird etwas Dub-in 

von Bewegung für Sie bekommen. Er wird es in weniger Gradienten sehen. Das lässt Sie sich 

tatsächlich die Frage stellen, ob überhaupt etwas aufgezeichnet ist oder nicht. Und die 

Wahrheit dazu ist, ist es nicht. 

Aber Sie haben nie gesehen ...Eine Person übrigens, für unsere Zwecke, wenn wir 

weitergehen und dies als Energie behandeln, was wir in Schritt II nicht tun, hält an ihrem Bild 

fest in der Form von etwas, dem sie das Wort Energie zugewiesen hat, und sie hält an diesem 

Bild fest, und sie hält in dem Maße daran fest, wie sie auf der Zeitspur feststeckt. 

Ihre Person, die schlimm auf der Zeitspur feststeckt, wird nur bewegungslose Bilder 

sehen, wenn sie überhaupt irgend ein Bild bekommt. Und eine andere Person macht vielleicht 

bloß drei Bilder, an denen sie festhält. Und jemand anderes, der sehr lebendig ist und kein 
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bisschen auf der Zeitspur feststeckt, der einfach alle möglichen Aufzeichnungen bekommt, 

wird jede fünfundzwanzigstel Sekunde ein Bild davon gemacht haben. 

Eine fünfundzwanzigstel Sekunde ist die Geschwindigkeit einer dieser Boxkameras, 

die Sie kaufen -billige Boxkamera. Wenn Sie wissen wollen, wie schnell sie ist, werfen Sie 

einmal einen Blick auf ihre Linse und betätigen Sie sie bei einer fünfundzwanzigstel Sekunde. 

Sie ziehen einfach die Blende auf bei einer billigen Boxkamera und Sie haben eine 

fünfzehntel bis eine fünfundzwanzigstel  Sekunde - sie sind unterschiedlich. Und Sie können 

die Linse für einen Moment hinter dem Verschluss sehen. 

Für jemanden mit einem trainierten Auge öffnet sie sich langsam. Und für jemanden 

mit einem sehr schnellen -mit einem überhaupt nicht trainierten Auge, die Dinge sehen sehr 

schnell für ihn aus und so weiter, nun, es ist ein bisschen – er  kann wahrgenommen haben, 

dass sich da eine Bewegung vollzogen hat. Und doch ist das auf einer Uhr gemessen dieselbe 

Geschwindigkeit. Das ist dieselbe Geschwindigkeit, von einem zum nächsten. 

Nun, wir gehen bis zu einer vierhundertstel Sekunde hoch bei einem sehr 

ausgefallenen, schnellen Verschluss. Sie werden nicht sehr viele Leute finden, die 

herausfinden werden, dass der Verschluss sich bewegt hat, außer durch das Geräusch des 

Klickens. Aber Sie werden viele Leute finden, die die Linse in dieser vierhundertstel Sekunde 

gesehen haben. Nicht viele, ein sehr kleiner Prozentsatz, aber Sie werden einige Leute finden, 

die es gesehen haben. Aus solchen Leuten hat man Aufklärungsoffiziere ausgewählt. Ich weiß 

nicht, ich vermute, dass diese Leute einfach eine überlegene Methode haben, ein Postulat zu 

machen, das ist alles, worauf es hinausläuft. Und außerdem sind sie in der Lage, sich selbst in 

Bezug auf Bewegung auf kleineren Gradienten hereinzulegen. 

Denn nachdem jemand einfach eine bestimmte Zeit mit Energie übereingestimmt hat, 

stimmt er auch damit überein, dass die Energie ihn irgendwo feststecken ließ, und er stimmt 

damit überein, dass sie existiert. Und das ist praktisch sein Ende. Schritt II besteht also darin, 

ihn von der Existenz von Energie abzubringen. Und dies wird einfach getan, indem er dazu 

gebracht wird, sich auf möglichst weiten Gradienten zu bewegen. Und man bringt ihn dazu, 

sich auf dem weitest möglichen Gradienten zu bewegen, indem Sie ihn dazu bringen, an 

Punkt A zu sein und dann irgendwo anders zu sein - ohne dazwischen zu reisen. Lassen Sie 

ihn auf der nahegelegenen Seite des Mondes sein und dann auf der abgelegenen Seite des 

Mondes. Ja, verwenden Sie tatsächlich Planeten, um ihn darin zu üben, da die Erde eigentlich 

nicht genügend großen Räume hat. 

Lassen Sie ihn auf einer Seite der Erde sein und dann auf der andern Seite der Erde 

und dann schieben Sie ihn in Vierteln um die Erde. Lassen Sie ihn am Nordpol sein, dann 

lassen Sie ihn am Äquator sein, und dann lassen Sie ihn am Südpol sein, und dann lassen Sie 

ihn am anderen Äquator sein, und dann lassen Sie ihn wieder am Nordpol sein. Das vollzieht 

sich in Quadranten. 

 Lassen Sie ihn am Nordpol sein, dann am Südpol sein, dann am Nordpol sein. Dann 

können Sie ihn zweimal am Nordpol sein lassen und sich völlig darüber bewusst sein, dass er 

sich unmittelbar um die Erde bewegt hat. Und außerdem, verstehen Sie, gibt es keine Erde, 

um die man sich herumbewegen könnte, und keinen Raum, in dem man sich um die Erde 

herumbewegen könnte, von einem Standpunkt des Denkens aus, außer eine Person hat 

beschlossen, dass es das gibt. 
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Nun, Leute werden manchmal sonderbar. Eine Person, die immer noch Energie 

verwendet, würde zum Beispiel nicht mehr daran denken, durch die Sonne zu gehen - dies 

würde sie wirklich zum Winseln bringen, die Vorstellung, durch die Sonne zu gehen. Einer 

der Tests dafür ist, Sie fordern jemanden dazu auf - wenn er ein Thetan ist -Sie sagen: "In 

Ordnung. Jetzt geh hinüber und wickle einen Strahl um diesen Heizstrahler." 

Und er wird sagen: "Nein!" 

"Oh, mach schon. Steck ein paar Strahlen in die Steckdose."  

Wenn er sehr stark in Energie festgefahren ist, wird er tatsächlich den Schlag davon 

fühlen, ziemlich schlimm. Und er traut Ihnen vielleicht nicht, wenn er in allzu schlechtem 

Zustand diesbezüglich ist. Er traut Ihnen vielleicht hinterher nicht.  

Nun, Sie fordern eine Person auf, die sehr hoch oben ist: "Sei auf dieser Seite der 

Sonne. In Ordnung. Sei im Zentrum der Sonne. Jetzt sei auf der anderen Seite der Sonne." 

"Weißt du was?", wird er sagen, "ich hab es getan! Ahaa, ahaa. Weißt du, dass das 

Ding eine Korona hat, die dort etwa 380.000 Kilometer heraussteht und voller fürchterlichem 

radioaktiven Müll ist. Junge!" Tsk. Aber es gibt keinen Grund, warum er nicht aufsteigen und 

auf der Oberfläche der Sonne sitzen und die Korona bewundern könnte, wie er lustig wäre. 

Warum? Es gibt dort nur so viel Korona, wie er davon überzeugt ist, dass es sie gibt, 

und wenn er sich selbst überzeugen möchte, dass sie dort ist, damit er sie anschauen kann, 

dann ist es in Ordnung. Er kann das tun. Aber wenn er davon überzeugt ist, dass sie da ist, 

wenn er so ein Bursche ist, der hier vorbeikommt und sagt: "Du sagst, dieses Zeug ist nicht 

real? Also, sieh her!", und er schlägt mit seiner Faust gegen die Wand oder gegen den Tisch 

und beschädigt den Tisch und verletzt seine Faust und beweist Ihnen schlagend, dass es da ist 

und real ist und er Ihnen nicht einmal zuhört, wenn Sie sagen: Ja, aber du hast bereits damit 

übereingestimmt, dass deine Faust da ist und dass deine Faust gewissen rationalen 

Gesetzmäßigkeiten folgt und Naturgesetzen über Bewegung und Aufprall und Reibung folgt, 

die dieses MEST hat. Und du bringst einfach eine Oberfläche gegen eine andere Oberfläche, 

wovon beide MEST-Universum sind, und jetzt versuchst du mir zu beweisen, dass da etwas 

ist." Einfach dummes Zeug. 

Ja, es ist sehr praktisch wenn man den Bürgersteig entlanggeht, nicht geistesabwesend 

den Bürgersteig entlangzugehen mit dem Beton auf der Höhe der Taille. Aber es wäre sehr 

amüsant, wenn man anfangen würde, die Straße zwei Meter über dem Bürgersteig 

entlangzugehen, die Füße eng zusammen, und einfach so dahinsegeln würde, mit einem 

ziemlich heiligen Ausdruck auf dem Gesicht, ziemlich gedankenverloren, ohne von 

irgendetwas Notiz zu nehmen. 

Schritt II hat also als Ziel, jemanden vom Vorhandensein von Energie abzubringen - 

nicht durch Argumente, nicht durch ein Verkaufsgespräch, sondern einfach durch Übung. 

Nun, einige Preclears werden dazu in der Lage sein, mit großer Leichtigkeit um den Mond 

herum zu gehen, von einer Seite auf die andere Seite des Mondes, und nicht in der Lage dazu 

sein, mit irgendeiner Leichtigkeit durch eine Tür zu gehen. Woran liegt das? Das liegt daran, 

dass sie meinen -sie sind publikumsgierig.  

Sie können völlig locker sein, solange kein Publikum anwesend ist. Sie können in 

einen Raum gehen und mit großer Sicherheit Charlie Chaplin imitieren und Maurice 
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Chevalier, nahezu jeden, und eine sehr gute Darbietung der ganzen Sache zuwege bringen, 

aber bitten Sie sie nicht, es vor der Katze zu machen. Es würde sie in Verlegenheit bringen. 

Und sie kommen absolut zurecht, solange niemand sie beobachtet. Sie meinen also, 

wenn sie etwas mit einer Tür machen, dass Sie sie vielleicht beobachten, während, es mit dem 

Mond zu machen, einfach für sie ist. Sie wissen, dass Sie nicht dort oben sind. 

In Ordnung. Denken Sie also daran, dass es diese Art Zustand gibt und dass sie also 

genau hier Befürchtungen auf einer höheren Ebene haben, die sie in Energie hinunterdrücken: 

Sie haben Angst davor, was Leute denken werden; sie haben Angst vor der Postulatsebene. 

Und wenn irgendetwas eine Person tief in Energie und MEST hineintreibt, dann ist es das. 

Und Junge, das ist eine Täuschung sondergleichen. 

Es gibt keinen Grund, warum irgend jemand von irgendetwas beeinflusst werden 

sollte, was irgendjemand über irgend etwas denkt. Und der einzige Weg, wie er von dem, was 

Leute denken, beeinflusst werden kann, ist, wenn er unter dem Aspekt von Energie existiert 

und Energie und Kraft verwendet. Und dann, was sagt man dazu, wird er von allem 

beeinflusst, was jedermann denkt.  

Niemand ist je so sehr besorgt, wie der Bursche, der tief in Kraft versunken ist. Er 

macht sich wirklich Sorgen darüber, was Leute denken. Postulate sind sehr  machtvoll für ihn 

geworden. Aber an dem Tag, wo er fähig wird und in der Lage ist, Postulate zu verwenden, 

erkennt er sofort die Kraftlosigkeit eines Postulats, er erkennt, dass er eines so handhaben 

kann, dass er Ereignisse erschaffen kann, die denjenigen überlegen sind, die er durch die 

Verwendung von Kraft erschaffen kann. Er erkennt auf einmal diese beiden Dinge. Es wird 

ihm klar, dass jeder, der in  Energie versunken ist, Freiwild für ein Postulat ist, weil die 

verflixte Energie Postulaten gehorcht. 

Diese Person ist irgendwie völlig aufgemockt. Sie hat Dämonenschaltkreise  und sie 

hat andere Thetans, die um sie herum hängen. Und man macht ein Postulat in ihre Richtung 

und sagt "Du schaust jetzt auf ein Pferderennen." Alles, was man tut ist, dieses Postulat zu 

machen.  

Man sagt nicht "dieser Person die Illusion zu kommunizieren, dass sie jetzt auf ein 

Pferderennen schaut, indem man ihr aufzwingt, dass, wenn Sie der Art und Welse, wie die 

Pferde vorbeirennen, gegenübersteht und ein ..." 

Nein. nein. Nein, das macht man nicht.. Man sagt einfach: "Du schaust jetzt auf ein 

Pferderennen." Wenn man ganz locker m Bezug darauf ist, ohne irgendwelche Bedenken 

darüber. Junge, dann wird jeder Thetan, den sie um sich haben, jede Zelle. die sie um sich 

haben, widerhallen können, und wird sagen: "He, he, Pferde. Pferde, Pferde!" 

Und er wird sagen: ,Ja, ich vermute sie sind da. Ja. Schau auf die Pferde. Ha-ha!" Das 

ist der Grund, warum Hans Müller, wenn er an der Bohrmaschine steht, an der Bohrmaschine 

steht. Er ist völlig in Energie eingegraben, und er ist von Dingen umgeben, die alle möglichen 

Schlussfolgerungen auf ihn zurückwerfen. Er steckt inmitten von Gehorsam, und er gehorcht. 

Er macht sicherlich keine Postulate. Es ist eine sehr komische Angelegenheit. In Hans Müller 

haben Sie jemanden, der eine Stahlplatte nehmen würde, die oben am anderen Ende des 

Raumes wäre, und er würde plötzlich sagen: "Sie ist voller Löcher im Abstand von drei 

Zentimetern, jedes Loch mit einem Durchmesser von neun Millimetern. Puh." Und er würde 
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sie hart genug machen, sodass diese Partikel danach, wie gerade erwähnt, das einfach zutiefst 

glauben und deshalb eine Ausstrahlung von sich geben würden, so zu sein.  

Es klingt völlig verrückt, nicht wahr? Aber eigentlich ist Energie voller Dinge namens 

Atome und ich bin nicht bereit, Ihnen irgend etwas über das Atom zu sagen. Der Unterschied 

zwischen mir und der größten Autorität in der Kernphysik in der heutigen Welt ist einfach 

folgender: Ich weiß, dass ich nicht weiß, worüber ich spreche, wenn ich über Atome spreche! 

Nun, was wäre der ideale Zustand eines Thetans, wenn er anfängt, Ankerpunkte 

hereinzuziehen und Ankerpunkte hinauszusetzen und sie hereinzuziehen, und sie immer ein 

kleines bisschen weiter hinauszusetzen, als er sie hereingezogen hat? 

Ich meine, sie einfach ein kleines bisschen weniger hinausschiebt, sie immer ein 

kleines bisschen weiter hereinzieht, sie immer ein kleines bisschen weniger weit hinaussetzt, 

sie immer ein kleines bisschen näher hereinzieht? Ha-ha! Außerordentlich interessant. Als 

was würde er schließlich enden? Ich behaupte nicht, dass dies eine Theorie oder sogar eine 

bestehende Theorie sei. Es ist einfach eine Art Analogie, und es ist ein amüsanter Gedanke. 

Wir können ihn unter dieser Überschrift einordnen, als einen amüsanten Gedanken. Er würde 

bestimmt in Sicherheit enden.  

Wissen Sie, dass Sie mit einem Atom praktisch nichts machen können? Bis ein 

Bursche namens Planck daherkam und anfing, bei einem Atom Energie von einem Ring zum 

anderen auszutauschen, wobei dieser Energietransfer ein Quantum freisetzt, was uns das 

Potenzial für Atomexplosionen liefert. Ich bin schrecklich froh darüber, dass er das 

aufgemockt und herausgefunden hat! Menschenskind, ich bin unheimlich froh darüber. Es ist 

so nützlich! Ich wüsste nicht, wie ich mein Auto am Morgen anlassen würde, wenn es nicht 

die Erfindung der Atombombe gäbe!  

Ich wäre einfach nicht in der Lage, es zu tun. Wissen Sie, ich kenne keine nutzlosere 

Erfindung. Wirklich nicht. Aber wohin würde ein Thetan schließlich gehen, um völlig in 

Sicherheit zu sein? Er würde nach unten gehen, sodass die Zwischenräume zwischen ihm und 

anderen Thetans so groß wären wie der Abstand eines Sonnensystems zum nächsten Stern. Er 

würde dort unten wirklich einsam sein. Würde keine große Rolle spielen, was ihm danach 

widerfahren würde. Aber junge, er könnte einfach glücklich sein und wie verrückt in 

Abgeschiedenheit dasitzen. 

Ich sage nicht, dass es das ist, was ein Atom ausmacht. Aber ich werde Ihnen 

Folgendes sagen: Wenn man sich auf wirklich klein reduziert und anfängt; diese verflixten 

Dinge anzuschauen, dann sind sie sehr interessant. Sie sehen genau so aus wie ein Thetan in 

einem großen Maßstab. Eine Galaxie ist ein Muster von Ringen und ein Sonnensystem ist ein 

Muster von Ringen, und ein menschliches Wesen, so wie Sie es sehen, ist ein ziemlich 

kompliziertes Muster von Ringen. Und man geht nach unten ein kleines bisschen tiefer und 

schon sieht man ein Atom und es ist ein Muster von Ringen. Faszinierend. Sie sind alle in 

derselben Bauweise aufgebaut. Ich sage nicht, dass dies zwangsläufig in Zusammenhang 

steht, es ist einfach ein amüsanter Gedanke. 

Es könnte sehr amüsant sein, verstehen Sie, denn Sie könnten einer ganzen Menge 

winzig kleiner Thetans ein großes Postulat aufdrücken. Sie könnten sagen: "Ihr seid jetzt ein 

Käsesandwich."  

Und sie würden alle glauben, dass sie ein Käsesandwich wären und dass sie in Raum 

platziert wären und ein Bursche, der vorbeikommen würde, müsste nicht einmal jemanden 
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fragen, um herauszufinden, ob das ein Käsesandwich wäre. Es würde ihm einfach 

kommuniziert werden, dass es ein Käsesandwich wäre. Ich weiß überhaupt nichts darüber. Ich 

weiß aber, wie man Preclears einmacht, und wie man sie in Ordnung bringt, und das ist alles, 

woran wir interessiert sind. 

Unser Hauptanliegen bei Schritt II ist also, sie aus Energie und Raum auszugraben und 

sie in den Bereich von Postulaten zu bringen. Das ist es, was man bei Schritt II macht. Und es 

gibt eine Technik, die vorher nicht in Bezug auf Schritt II erwähnt wurde, und das ist etwas 

mehr Schöpferisches Prozessing.  

Was wir jetzt machen, ist, dass wir in die verschiedenen Teile von Standard- 

Verfahrensweise 5 die Art von Mock-up einpassen, die zu jedem Schritt gehört. Ist das nicht 

praktisch? Sie haben Glück. Ich weiß nicht, warum ich weiterhin derlei Dinge entwickle. 

Immer wenn ich etwas Derartiges entwickle, beklagt sich jeder und sagt: "Du hast etwas 

verändert" und dann gehen sie hinaus und knacken Fälle dreimal so schnell. Sie kommen aber 

nie zurück und erzählen es mir. Egal. Äußerst amüsant bei Schöpferischem Prozessing ist, 

dass damit gewaltige Dinge gemacht werden können. Und wenn es nicht irgendwie 

ausgedehnt wird, wobei verschiedene Abschnitte von Schöpferischem Prozessing 

verschiedenen Schritten zugeordnet werden, dann läuft man Gefahr, Schöpferisches 

Prozessing entweder unerledigt liegen zu lassen, oder einfach gewissermaßen wild damit 

herum zu schießen. 

Lassen Sie uns also zwei Dinge in Schritt II aufnehmen, die offensichtlich diese 

Verwendung von Postulaten, anstatt von Energie erleichtern und alles sonst, was  ich als 

schöpferische Mock-ups kenne.  

Ich hatte einen Preclear, der gestern darüber weinte. Es ist eine sehr traurige Technik. 

Nun, gibt es irgendjemanden hier, der nicht die Erfahrung von Lampenfieber gemacht hat? 

Ich frage nicht das Umgekehrte. Gibt es jemanden hier, der nie die Erfahrung von 

Lampenfieber gemacht hat? 

Sie haben nie Lampenfieber erlebt? Sie haben es wahrscheinlich vor etwa achtzehn 

Generationen verloren. Aber hier ist eine komische Sache. Übrigens, ich hatte ein paar Mal 

Lampenfieber. Geben Sie mir ein Publikum von über 2.500 Leuten und ich bin die ersten drei 

oder vier Minuten lang nervös, bevor ich weitermache - wie ein Angsthase. Ich mache weiter 

- mir geht es gut. Aber es gibt etwas mit der Masse an Gegen-Gedanken oder so etwas, das - 

ich fühle es, kurz bevor ich auf die Bühne gehe. Nehmen Sie ein Publikum, das anfängt, in die 

Tausende zu gehen, oh, wow! 

Das ist übel. Ich fand schließlich eines Tages heraus, dass es die Unberechenbarkeit 

eines Publikums dieser Größe war. Man könnte nicht recht ein Publikum dieser Größe 

vorhersagen. Das war die Hauptsache, die damit verkehrt war. Und so habe ich beschlossen, 

sie einfach vorherzusagen, bevor ich auftrat. Ich tat es, sie taten es, alles lief gut danach. 

Übrigens, mache ich mir nie die Mühe, ein Publikum dieser Größe vorherzusagen, glauben 

Sie also nicht, dass Sie unter irgendeinem Bann stehen. 

Wissen Sie, dass Leute eigentlich ziemlich Angst davor haben? Man schaut jemanden 

irgendwann konzentriert an, ob man es nun tun kann oder nicht, und sagt ihm einfach: "Ich 

wünschte, du würdest angenehmere Gedanken denken." Und der Bursche sagt: "Was meinst 

du?" 
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Und man sagt: "Nun, es lebt sich unangenehm in deiner Nähe und Gedanken und..." 

Und der Bursche sagt: "Was ist mit Gedanken?" 

Und man sagt: "Also, nein, ich meine, es ist - es ist - es ist - äh - also, es ist in 

Ordnung -denk nicht mehr daran, dass ich es erwähnt habe. Ich kann es gut abstellen. Ich 

muss nicht unbedingt deine Gedanken lesen." 

Dieser Bursche wird "Niauuuul" machen. Auch wenn er vielleicht vermutet, dass man 

ihn auf den Arm nimmt, wäre er doch ziemlich durcheinander.  

Leute haben Angst vor Postulaten. Also, wenn man natürlich wollte, dass Leute als 

Arbeiter oder Sklaven oder so etwas funktionieren und gefangen werden, wovor würde man 

ihnen Angst machen? Postulaten. Also würde man ihnen was geben? Eines der Dinge, die 

man ihnen geben würde, wäre so etwas wie Lampenfieber. 

Das heißt: "Du kannst jetzt kein Postulat machen noch irgendetwas tun, das sich auf 

eine große Anzahl von Leuten auswirkt ohne ihre Zustimmung." Das ist eines der ersten 

Dinge, die man ihnen geben würde, und natürlich würde das als Lampenfieber zum Ausdruck 

kommen. Wir veranlassen eine Person dazu, auf die Bühne zu kommen, und sie wird all 

diesen Leuten erzählen, dass sie irgendetwas denken sollten oder tun oder sein oder glauben 

sollten, und sie würde gegen diesen großen, großen Stopper auf der Zeitspur angehen.  

Schauen wir uns das also einfach an und nehmen das als eines der ersten – als das 

erste Mock-up, das man einem Stufe-II-Fall gibt.  

Es ist eine Gradientenskala von Mock-ups, die ihn völlig, absolut, auf ewig und bis 

ans Ende aller Zeiten von allem kuriert, was Lampenfieber irgendwie ähnelt. Ihr Preclear 

weiß, wovon Sie sprechen, also können Sie es ebensogut einfach auf  diese Weise zum Besten 

geben. Es ist nicht nur Lampenfieber, das Sie zu kurieren versuchen, aber wenn Sie das 

kurieren, werden Sie im allgemeinen den Rest davon bekommen. Wie machen Sie das also? 

Nun, Sie könnten bei einigen Preclears feststellen, dass man ein Publikum aufmocken 

könnte, und Sie lassen ihn aufgemockt auf der Bühne vor einem Publikum sitzen und so 

weiter und er kann geradewegs durch eine Nummer durchgehen. Aber das wird, fürchte ich, 

die Ausnahme sein. Wahrscheinlicher werden Sie etwa so anfangen: "In Ordnung, jetzt lass 

eine Maus auf dem Stuhl sitzen und mocke auf, wie du den Raum betrittst." Oder: "Lass eine 

Puppe auf dem Stuhl sitzen und du kommst in den Raum und du gibst der Puppe eine große 

Bestätigung. Du sagst ,Hallo.'" 

Und wissen Sie, dass man Preclears finden wird, die das nicht tun können? Das 

erstaunt mich. Wenn wir diesen Knopf berühren, berühren wir einen Knopf, der wirklich, 

wirklich schrecklich ist! 

Nun, Sie müssen sie auf Gradientenskalen durchbringen, indem Sie eine oder zwei 

hinzufügen, und sie dahin bringen, dass sie eine Rede halten könnten, die mit "Funkle, funkle, 

kleiner Stern" beginnt vor einem Publikum von Mäusen oder einem Publikum von Puppen, 

und sie völlig locker dabei wären vor dem ersten Publikum, das Sie ausgesucht haben, um sie 

davor zu stellen. Und das erste Publikum, das Sie ausgesucht haben, um sie davor zu stellen, 

sollte kein lebendiges Publikum sein - nicht einmal ansatzweise ein lebendiges Publikum. Es 

sollte eine Art von - ich meine in Mock-ups, es sollte eine Art Tierpublikum sein, oder eine 

Art Puppenpublikum oder so etwas. Sollte nicht wie ein Theater aussehen. Sollte nicht wie 

irgend etwas aussehen, das Bühnenkunst nahe kommt. Wenn Sie sie so weit haben, dass sie 
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vor diesem Publikum völlig locker sind, geben Sie ihnen einfach ein kleines bisschen mehr 

Publikum.  

Sie gehen erneut durch das gesamte Verfahren und lassen sie etwas völlig Banales zu 

diesem Publikum sagen, etwa: "Wie spät ist es?" oder: "Hallo" oder so etwas. Und dann 

gehen Sie durch die nächste Etappe ... Verstehen Sie, Sie würden nicht glauben, dass das auf 

Anhieb viel mit Energie zu tun hätte, aber glauben Sie mir, das hat es. Es ist ein Knopf, der 

jemanden von dieser Ebene von Postulaten nach unten treibt, sehen Sie? Sie werden dann in 

Energie hineingetrieben. Und die Technik, sie dort hineinzutreiben, ist Verlegenheit.  

Nun, Sie verstärken das einfach weiter und Sie geben ihnen ein immer förmlicheres 

Publikum - aber ich gebe Ihnen die Liste: Etwas Banales.  

Und dann lassen Sie sie etwas sagen wie zwei oder drei Zeilen eines Gedichtes; etwas 

sehr Gewöhnliches, nichts Anstrengendes. Und dann lassen Sie sie diesem Publikum ein Lied 

vorsingen. (Alles in Mock-ups, verstehen Sie. Sie machen nichts mit ihrem Körper, sie 

mocken einfach auf, wie ihr Körper das tut.) 

Und das Nächste ist natürlich, einen Tanz aufzuführen. Nun, wir spielen diese Art 

Sache einfach durch, jedes Mal durch ein komplizierteres Publikum; das heißt, mehr 

Publikum als zuvor. Und wir bekommen es schließlich zu einem Punkt hinauf, wo wir die 

Person alles tun lassen könnten, wie zum Beispiel vor einem Publikum von fünfzehntausend 

Leuten zu erscheinen, die sie beobachten und so weiter, ohne Hosen an oder so etwas, und 

wie sie eine völlig uninteressante Nummer vorführt, ohne eine Miene zu verziehen. 

 Es gibt einige Mock-ups zwischen diesen beiden Punkten, "Funkle, funkle, kleiner 

Stern" zu einer Puppe zu sagen, und ohne Hosen vor einem Publikum von fünfzehntausend 

Leuten zu erscheinen und sich ganz locker vollständig zum Narren zu machen. 

Nun, das ist Ihr System von Mock-ups. Übrigens, einfach als Nebenbemerkung, das ist 

auch Ihr System, Stars zu machen. Sie könnten irgendwo nach Hollywood gehen und einige 

dieser kleinen Sternchen nehmen und ihnen einfach eine Reihe Mock-ups geben, die sie vor 

Kameras erscheinen lassen und dabei vor Kameras und Regisseuren ganz locker sein lassen. 

Und lassen Sie diesen Schritt unter keinen Umständen aus: die Gegen-Emotion des Publikums 

- die Gegen-Emotion. Lassen Sie sie die Gegen-Emotion dieses Publikums fühlen. Lassen Sie 

das Publikum buhen und lassen Sie das Publikum begeistert sein und lassen Sie das Publikum 

tote Katzen werfen und lassen Sie das Publikum -arbeiten Sie bis zu einem Punkt hinauf, wo 

das Publikum schließlich - scharenweise Polizisten hereinkommen lässt und 

Maschinenpistolen auf den Darsteller abfeuern lässt. Arbeiten Sie es einfach auf jede 

mögliche Weise aus, jedes "Kann-nicht", das Sie beim Thema Lampenfieber noch übrig 

finden.  

Und was ist Ihr nächster Schritt danach? Die nächste Serie von Mock-ups besteht 

darin, sie Leuten befehlen zu lassen, Dinge zu tun. Nun, und das sind zwischenmenschliche 

Beziehungen. Und lassen Sie sie all die unhöflichen Dinge tun, die sie nicht tun dürfen, denn 

das sorgt dafür, dass sie in Energie festgefahren bleiben, verstehen Sie? Lassen Sie sie sich 

selbst aufmocken und lassen Sie den Bürgermeister von London und so weiter vom 

Schreibtisch aufstehen und sie begrüßen, und lassen Sie sie plötzlich das Tintenfass 

aufnehmen und es dem Bürgermeister ins Gesicht werfen. Irgendetwas. Und lassen Sie sie 

Leute voll und ganz befehligen. Und dann lassen Sie sie bereit sein, Leute zu ihrem Tod und 

Verderben zu befehligen. 
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Das sind Ihre Gradientenskalen von Mock-ups. Und Sie stellen fest, dass dieser 

Bursche hier auf die Postulatsebene gelangt. Er wird durch eine Periode des Unhöflichseins 

zu Leuten hindurch gehen und dann wird er allmählich anfangen, Leute wie verrückt zu 

handhaben. 

Nun, es gibt eine weitere Übung, die hier dazugehört, die aber nicht unbedingt mit 

diesen beiden in Beziehung steht, die ich Ihnen gerade genannt habe.  

Die Lösung zwischenmenschlicher Beziehungen kommt demnach in die Rubrik von 

Schritt II, nicht wahr? Zwischenmenschliche Beziehungen kommt in die Rubrik von Schritt 

Lampenfieber, Verlegenheit, Angst zu handeln, Mangel an Selbstvertrauen -Sie lösen also alle 

diese Dinge mit nur diesen beiden Schritten: 

Lampenfieber und Befehligen von Leuten. 

Sie laufen nicht die Bereitschaft, befehligt zu werden. Niemand ist bereit, befehligt zu 

werden. So etwas gibt es nicht. In Ordnung. Leute werden jedoch zusammenarbeiten, um eine 

Arbeit getan zu bekommen; aber was die Bereitschaft betrifft, befehligt zu werden, die haben 

sie nicht. 

Diese Gesamtheit von Schritt II beinhaltet als einen ihrer Teile folgende Übung für 

den Preclear, der nicht aus seinem Kopf herauskommen kann. Sie werden das also machen 

müssen, wenn Sie wieder nach oben kommen, um zu Schritt I zu gelangen - Sie werden daran 

denken müssen, dass dies Bestandteil von Schritt II ist, und Sie sollten den Burschen dazu 

bekommen, es zu tun.  

Sie müssen ihn sich selbst als Thetan und seinen Körper aufmocken lassen und ihn 

innerhalb und außerhalb seines Körpers sein lassen - nicht hineinbewegen und 

hinausbewegen, sondern drin sein und draußen sein -und an allen Stellen in Beziehung zum 

Körper sein, und mit Mock-ups mit ihm üben, bis er überall um jeden Körper herum sein kann 

oder überall um jede elektronische Maschinerie herum oder um jede Art von Explosion. Er 

kann hier sein, in der Explosion sein, außerhalb der Explosion sein. Und jetzt eine Form sein, 

eine andere Form, noch eine andere Form sein, eine andere Gestalt - als Thetan. Und 

auditieren Sie Aktionszyklen über in Körper hinein- und aus ihnen hinauszukommen. Gehen 

Sie in einen Körper hinein und er wird getötet und dann gehen Sie aus ihm hinaus. 

Gehen Sie in einen Körper und er wird begraben und dann steigen Sie aus dem Sarg 

heraus. 

Jetzt lassen Sie den Sarg mit Metall beschichtet sein und alles Mögliche, und lassen 

Sie den Körper mit Formaldehyd getränkt sein und jetzt einfach außerhalb des Sarges sein. 

Jetzt innerhalb des Sarges sein. 

Jetzt außerhalb des Sarges sein. 

Jetzt innerhalb des Sarges sein - alles mit Mock-ups. 

Und Sie machen diesen Schritt bei Leuten, die nicht aus ihrem Kopf herauskommen 

können, oder Leuten, die aus ihrem Kopf herauskommen können. Wenn sie aus ihrem Kopf 

herauskommen können, machen Sie es, während sie draußen sind in Form von Mock-ups. 

Und wenn Sie die Person bei einem Schritt II nun schließlich nach draußen bekommen 

haben -verstehen Sie, Sie machen Schritt II und dann kommen Sie zurück und machen etwas 

mehr Schritt II - wenn Sie ihn schließlich nach draußen bekommen haben, wie üben Sie dann 
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mit ihm? Als Thetan, was ist der letzte Schliff? Sie bringen ihn in jede Art Situation, die Sie 

finden können. In Mock-ups? Äh-mh. Real. 

Sie stellen ihn mitten in einen Heizstrahler, als Thetan. Auf einer Gradientenskala 

bringen Sie ihn zu größerer und größerer Toleranz in Bezug darauf, als Thetan an 

schlimmeren und schlimmeren Orten zu sein, bis Sie ihn so weit gebracht haben, dass er 

tatsächlich ins städtische Stromkraftwerk gehen und mitten in einer Dynamomaschine sitzen 

kann, ohne dass es irgend eine Wirkung auf ihn hätte - wobei er weiß, dass er dort ist, und 

weiß, dass die Elektrizität um ihn herum kreischt und rotiert und dröhnt. Und Sie lassen ihn 

hinausgehen und in der Korona der Sonne sitzen, ohne etwas zu fühlen. 

Dieser Schritt ist eigentlich kein Theta-Clearing-Schritt. Das ist ein Schritt zu einem 

geklärten Theta Clear. Aber wenn Sie einen dieser geklärter-Theta-Clear-Schritte kennen 

lernen wollen, dann können Sie ihn genauso gut bei Ihrem Preclear machen. 

Nun, Teil dieses Schrittes ist es, verschiedene Größen zu haben. Verschiedene Größen 

zu haben, und das umfasst alles, von keiner Größe bis zu riesiger Größe, und von riesiger 

Größe wieder die Gradientenskala hinunter zu keiner Größe - hin und her, hin und her, hin 

und her. Wie viele Bestandteile hat dieser Schritt II also? 

Er enthält alle diese Techniken, die ich Ihnen gegeben habe, um die Vorstellung 

abzuschaffen, dass eine Person Energie verwenden muss, und um sie dazu zu bringen, 

Postulate zu verwenden und Dinge mittels Postulaten zu tun.  

[Bitte beachten: Diese Aufnahme endet hier -  abrupt, wie die Originalaufnahme) 


